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ANFRAGE 

der ~geordneten GRABHER-MEYER, PROBST 

an den Herrn Bundesminister für Bauten und Technik 

betreffend Beseitigung der Gefahrenstellen im Straßennetz 

Vorarlbergs 

In bezug auf die Unfälle im Straßenverkehr hat das Bundesland 

Vorarlberg eine außerordentlich negative Bilanz aufzuweisen; 

die zu größter Besorgnis Anlaß gibt. Dies zeigt sich unter 

anderem auch an der Zahl der Gefahrenstellen im dortigen 

Straßennetz, hinsichtlich'derer Vorarlberg - ungeachtet des 

flächen- und bevölkerungsmäßigen Größenunterschieds - nach' 

Steiermark und Niederösterreich an dritter Stelle liegt. 

Von den insgesamt 18 als besonders gefährlich bekannten Straßen­

stellen Vorarlbergsbefinden sich allein im Raum Feldkirch sechs 

und im Bereich von Dornbirn fünf. 

Angesichts dieser Situation richten die unterzeichneten Abgeord­

neten an den Herrn Bundesminister für Bauten und Technik die 

A n fra g e : 

1. Was wird in nächster Zeit unternommen werden, um die Zahl der 

in Vorarlbergs Straßennetz vorhandenen Gefahrenstellen herab­

zusetzen ? 

2. Welche Gefahrenstellen werden noch in diesem Jahr beseitigt 

bzw. entschärft werden ? 
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